
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/173949 vom 09.04.2024]

Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Reinhard Saczewski
[Public Domain Mark]

Objekt: Fatimiden: Abu Tamim al-Muizz

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Hochmittelalter

Inventarnummer: 18246098

Beschreibung
Dinar des Abū Tamīm Maʿadd al-Muʿizz li-dīn allāh (341-365/953-975), des vierten Kalifen
der Fatimidendynastie. - Die Umschriften (Arabisch, kūfī-Duktus) lauten auf der Vorderseite:
Innenring: Es gibt keinen Gott außer Gott. Muḥammad ist der Gesandte Gottes (Dies ist die
šahāda, das muslimische Glaubensbekenntnis).
Mittelring: Und ʿAlī ist der vorzüglichste Beauftragte und der Minister der besten
Abgesandten.
Außenring: Muḥammad ist der Gesandte Gottes (Koran, Sure 9, Vers 33 und Sure 61, Vers 9):
Er sandte ihn mit der Rechtsleitung und der wahren Religion, auch wenn es den
Ungläubigen zuwider ist.
Die vollständige Umschriften lauten auf der Rückseite: Innenring: al-Muʿizz li-dīn allāh,
Befehlshaber der Gläubigen.
Mittelring: Der Imam Maʿadd fordert (alle) auf, die Einheit des Ewigen Gottes zu bekennen.
Außenring: Im Namen Gottes. Dieser Dinar wurde geschlagen in Miṣr, Jahr dreihundert und
dreiundsechzig.
Vorderseite: Umlaufend innen das Glaubensbekenntnis, weitere Umschrift in der Mitte und
außen Zitate aus dem Koran, Sure 9, Vers 33 und Sure 61, Vers 9.
Rückseite: Umlaufend Nennung von Münzherr, schiitischer Glaubensdevise sowie
Münzstätte und Prägejahr AH 363.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 4.16 g; Durchmesser: 21 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 973-974 n. Chr.
wer

https://smb.museum-digital.de/object/173949


wo Al Fustat
Beauftragt wann

wer Abu Tamim al-Muizz (930-975)
wo

Besessen wann
wer Charles Seton Guthrie (1808-1874)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Afrika

Schlagworte
• Dinar
• Gold
• Hochmittelalter
• Mittelalter
• Münze
• Weltliche Fürsten
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